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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SG Rodheim : TTG Morschen-Heina 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

SG Rodheim siegt gegen TTG Morschen-Heina

Im Spiel der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte traf die Mannschaft der SG Rodheim am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Morschen-Heina. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als
2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss
von 4 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt fixierte Kerstin Wirkner. Garant für diesen Heimspielsieg
war Cordula Munzert, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Munzert / Wirkner überzeugten im Match gegen Ellrich / Schäfer, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Das Doppel zwischen Möcks / Gohla und Bey / Bey
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberinnen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Cordula Munzert gelang es danach
Lisa Ellrich zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie
ihre Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Annabelle Bey wurden im Anschluss Kerstin Wirkner indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Jeanette Möcks ihrer Gegnerin Kirsten Schäfer beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts
zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christine Gohla, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Malena Bey verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Cordula Munzert und
Annabelle Bey, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Lange mit Lisa Ellrich kämpfen musste Kerstin Wirkner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wirkner zu
Ende ging. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Rodheim nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
die TTG Morschen-Heina vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den Eschweger TSV
1848 ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Rodheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV 1945 Ihringshausen.

 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Munzert / Wirkner 1:0, Möcks / Gohla 1:0 
Einzel: C. Munzert 2:0, K. Wirkner 1:1, J. Möcks 1:0, C. Gohla 0:1 

 TTG Morschen-Heina
Doppel: Ellrich / Schäfer 0:1, Bey / Bey 0:1 
Einzel: A. Bey 1:1, L. Ellrich 0:2, M. Bey 1:0, K. Schäfer 0:1


